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von Baden (Kef.). — Linder, Dr. Th., Bemerkenswerte Pflanzenstandorte. —
Orchidaceenstandorte.

Mitteilungen der Bayerischen botanischen Gesellschaft 1905.*) Nr. 35.

Gerstlaner, L., Ueber den Artcharaktcr von Viola stagnina Kit. und Viola

putnila Chaix. — Schuster, Julius, Fragmente zur Kenntnis der Gattung

Lathyrus. — Poeverlein, Dr. H., Beiträge zur Kenntnis der bayerischen Poten-

tillen. — Paul, Dr. H,, II. Beitrag zur Moosflora von Oberbayern.

Berichte der deutschen bot. Gesellschaft. 1905, Heft 3. Lewin, M.,

üeber die Atmung keimender Samen unter Druck. — Steiner, Rud., Üeber
Intumeszenzen bei Ruellia formosa Andrews und Aphelandra Porteana Morel. —
N e ni e c , B., Ueber Regenerationserscheinungen an angeschnittenen Wurzelspitzen.

—

Zopf, W., Yielkernigkeit grosser Flechtensporen. — Wehmer, C, Unabhängig-

keit der Muscoi'ineengährung von Sauerstotiabschluss und Kugelhefe. — Zaleski,
W., Beiträge zur Kenntnis der Eiweissbildung in reifenden Samen. — Derselbe,
Zur Kenntnis der proteolytischen Enzyme der reifenden Samen. — Krasnos-
selsky, T., Bildung der Atmungsenzyme in verletzten Pflanzen. — Bachmann,
Hans, Botanische Untersuchungen des Vierwaldstätter Sees.

Botanical Gazette. VoL XXXIX. 1905. Nr. 4. Taxter, Roland, A
new American species of Wynnea. — Schoemaker, D. K., On the develop-

ment of Hamamelis Virginiana. — Christman, A. H., Sexual reproduction in the

rusts. -- Whiteford, Harry N., The forests the Flathead Valley, Montana.

Bulletin de l'aeademie internationale de Geographie Botanique. 1905.

Nr. 187—188. Leveille, Geographie botanique de la Mayenne. — Bonati,
G., Note sur une nouvelle espece de Pedicularis de la Siberie Orientale. — Her-
vier, l'abbe, Excursion botaniques de M. Elisee Reverchon dans le massif de

la Sagra et ä Velez Rubio (Espagne). — Gandoger, Michel, Novus Conspec-

tus florae Europae, — M a r c a i 1 h o u - d'A y m e r i c et M a r c a i 1 h o u - d'A y ni e r i c,

A., l'abbe, Catalogue raisonne des plantes phanerogames et cryptogames indi-

genes du bassin de la haute Ariege.

La Nuova Notarisia. 1905. p. 37—80. Toni, G. B. de, Nel Centenario

dalla nascita di Giuseppe de Notaris. — Trott er, A., II plancton des Lago
Laceno neu' Avelinese. — Edwards, Arthur M., Trochiscia moniliformis,

E. C. M., a form of Bacillaria. — Setchell, William Albert, Parasitic

Florideae of California.

Botanische Anstalten, Vereine, Tauschvereine,
Exsiccatenwerke, Reisen etc.

Botanischer Verein der Provinz Brandenburg. Die Monatssitzung am
14. April eröffnete der Vorsitzende, Prof. E. Loew, mit der Anzeige, dass zwei

Mitglieder des Vereins, Apothekenbesitzer Hagedorn-Goetz in Lübben und Bankier

G. Oder in Berlin, gestorben seien. Zu Ehren derselben erheben sich die An-
wesenden von ihren Sitzen. Ferner teilt er mit, dass der Bot. Verein für Schles-

wig-Holstein zu seinem am 17. u. 18. Juni zu feiernden fünfzigjährigen Jubiläum

eingeladen habe. Von dem Mitgliede Prof. Rottenbach in Lichtertelde liegt ein

Dankschreiben für die Gratulation zu seinem 70. Geburtstage vor. Der Kultus-

minister hat für die Förderung der Cryptogamenflora der Provinz auch in diesem

Jahre wieder die Summe von 200 Mark bewilligt. — Nach diesen geschäftlichen

Mitteilungen legte der Bücherwart Dr. Loesener die seit der letzten Sitzung

eingegangene Litteratur vor, deren Inhalt er kurz charakterisierte. Von beson-

derem Interesse erschien ein forstbotanisches Merkbuch für Pommern, das schon

•=) p. 37 Heft 2 (1905) warde irrtümlich 1904 statt 1905 gesetzt.
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vollendet vorliegt, während ein anderes für die Provinz Hessen-Nassau in einigen

Tagen an die Oeff'entlichkeit treten wird.-— Danach legte Prof. P. Hennings
mehrere Pilze vor, von denen einer, Asterostroma celJare P. Heu., eine für Europa
neue Gattung repräsentiert. Der Vortragende fand denselben in einer Berliner

Waschküche auf. Sehr selten sind auch drei Cudonien : Cudonia Mildhraedn

F. JleuH., C. Osterivaldii P. Hemi. und C. Buckowensis P. Henn. Sie wurden in

trefflich präparierten Exemplaren zur Besichtigung herumgereicht. — Hieran
schloss sich ein Vortrag des Mitgliedes E. üle über die Vegetation der brasi-

lianischen Gebirge. Die Wälder der südlichen Züge, bestehend vornehmlich aus

Araucan'eii, Myrtliacten und LuHraccen, sind sehr blütenarm ; die Abhänge sind,

besonders gegen die Wälder hin, vornehmlich mit Compositen und Phanerogamen-
arten bewachsen und zeigen mancherlei Anklänge an europäische Formen. An
den Felspartien treten viele Pflanzen alpinen Charakters auf. Die reichste Aus-
beute gewähren die nach der Küste zu gelegenen Abhänge. Auffallend erscheinen

in diesen Gebirgszügen tiefe Mulden, die von Hochmooren, fast reinen Sphag-
neten, ausgefüllt werden Ganz verschieden davon erscheinen die nördlicheren

Gebirgszüge, deren Vegetation Anklänge an die Flora der Anden von Peru zeigen.

Die Schilderungen des Vortragenden wurden durch zahlreiche getrocknete Exem-
plare der dort gesammelten Pflanzen unterstützt, unter denen einige Andropo-
gon arten, die fast einen Compositenhabitus haben, am merkwürdigsten erschie-

nen. — Zum Schluss sprach Prof. R. Beyer über eine neue Zeitschrift „Natur
und Kultur", für Jugend und Volk, herausgegeben von Dr. Frz. Jos. Voller,

welche seit kurzem in München-Nymphenburg im Deutschen Zeitschriften-Verlag

erscheint. W. Lackowitz.

77. Versammlung- deutscher Naturforscher und Aerzte in Meran
vom 24.— 30. September 1905. Botanische Vorträge und Demonstrationen,

namentlich solche, die grössere Voi'bereitungen erfordern, sollen, laut Kund-
schreiben, wenn möglich, bis 15. Mai bei Dr. Emil Heinricher, üniversitäts-

professor in Innsbruck, Innrain 27 angemeldet werden. Die allgemeine Grup-
pierung der Verhandlungen soll so stattünden, dass Zusammengehöriges tunlichst

in derselben Sitzung zur Besprechung gelangt. Im übrigen ist für die Keihen-

folge der Vorträge die Zeit ihrer Anmeldung massgebend. Wissenschaftliche

Prägen von allgemeinerem Interesse sollen, soweit wie möglich, in gemeinsamen
Sitzungen mehrerer Abteilungen behandelt werden. Diesbezügliche Wünsche
"wollen an die Einführenden und Schriftführer übermittelt werden. Solche allge-

meine Sitzungen sollen am 25. u. 29. Sept. abgehalten werden ; für den 28. Sept.

vormittags ißt eine Gesamtsitzung der beiden wissenschaftlichen Hauptgruppen
geplant mit Vorträgen von Prof. Langley (Cambridge) über die neueren Erfah-

rungen in der Nervenlehre, Prof. Dr. Correns (Leipzig) und Prof. Dr. Heider
(Innsbruck) über Vererbungsgesetz. Für den 28. Sept. nachmittags sind für jede

der 2 Hauptgruppen gemeinsame Sitzungen vorgesehen. Abteilungssitzungen

sollen am 25. Sept. nachmittags, am 26. u. 27. Sept., sowie event. am 28. Sept.

nachmittags abgehalten werden. Die Einführenden: Prof. Dr. Em. Hein-
richer, Innsbruck, Prof. Dr. Murr, Trient (ist nach seiner Mitteilung aus Ver-

sehen als Einführender genannt), Prof. Dr. Wagner, Innsbruck; die Schrift-
führer: Dr. Sperr lieh

, Innsbruck, Stud. phil. Sander, Innsbruck, Ladurner,
Pharniaceut, Meran.

Wiener bot. Tausehanstalt. Katalog- pro 1905. Herr J. Dörfler in

Wien III, Barichgasse 36, versendet soeben den diesjährigen Katalog, der die

Seiten 237^—264 umfasst und ausserordentlich reichhaltig ist. Derselbe enthält

3 Gruppen: 1. Plantae Europaeae, 2. Herbarium normale und 3. Plantae extra
Europam crescentes. Die Pflanzen sind innerhalb dieser 3 Gruppen alphabetisch
geordnet und jeweils mit den Wertziffern bezeichnet. Besonders sei auf die

von Dörfler im vor. Jahre auf Kreta gesammelten interessanten und zum Teil

äusserst seltenen Pflanzen hingewiesen.
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Dinter, bot. Reisen in Afrika. Botaniker D int er aus D.S.W.Afrika wix-d

sich nach 8 jähr. Aufenthalt in Afrika vom 10. Mai bis 10. Sept. in Europa auf

Urlaub befinden. Korrespondenzen bittet er nach Bautzen (Sachsen) zu richten.

(Bot. Centralblat.)

Personalnachrichten.

Ernennungen etc.: Der a.o. Prof. der Botanik Dr. K. F ritsch w. z. ord.

Prof. der systeni. Botanik in Graz ernannt. — Dr. Ad. Cieslar w. z. ord. Prof.

a. d. k. k. Hochschule für Bodenkultur in AVien ernannt. — Dr. Gustav Köck
w z. definitiven Assistenten an der k. k. landv/irtschaftl.-bakteriolog. u. Pflanzen-

schutzstation in Wien ernannt. — Theophile Durand, Direktor des botan,

Gartens in Brüssel u. Jean Massar t, Prof. d. Univ. Brüssel, w. zu korrespon-

dierenden Mitgliedern der kgl. Akademie ernannt. — Prof. Hugo de Vries in

Amsterdam w. v. der kgl. belg. Akademie z. Mitglied erwählt. — Dr. H. Gran,
Dozent am Museum in Bergen, w. a.o. Prof. an d. Univertität in Christiania —
Prof. N. Wille in Christiania w. z. ausw. Mitglied d. kgl. schwed. Akademie der

Wissensch. in Stockholm ernannt. — Geh. Hofrat Dr. E. Pfitzer in Heidelberg

W.Z.Mitglied der kgl. belg. Gesellschaft ernannt. — Dr. G. Hegi, Kustos am
bot. Garten in München, habil. sich für Botanik an d. Universität in München. -

—

Dem a.o. Prof. für Bot. an der Univ. Zürich, Dr. A 1fr. Ernst, w. das schweizerisch,

naturwissensch. Reisenstipendium von 5000 Frcs. für Studien in der Tropenstation

Buitenzorg verliehen. — Prof. Dr. L. Adamo vic hat auf seine Stelle als Direktor

des botan. Gartens in Belgrad verzichtet. — Prof. Dr. Remy w. als Professor

Woltmann's Nachfolger an der landw. Akademie zu Poppeisdorf.

Todesfälle: Der frühere a.o. Prof. der Botanik Dr. J. A Schmidt ia

Heidelberg im 88. Lebensjahr in Elberfeld. — Theodor Teplouchow, hervor-

ragender russischer Weidenkenner, am 25. April d. J. in Ilinskoe, Gouvernement
Perm. — A. le Grand in Bourges (Frankreich) am 13. März 65 J. alt.

Oeffentliche Aufforderung.
Hiermit fordere ich Herrn Conservator R. Bus er, Grand Lancy bei Genf, auf,

mir das Alchimillenmaterial, welches ich ihm auf seine Bitte im Jahre 1903 behufs

Bearbeitung zugesandt liabe, umgehend wieder zurückzuschicken. Da Herr ßuser es

nicht für nötig befunden hat, auf meine verschiedentlichen brieflichen Anfragen, welche
ihm im Laufe der Zeit in dieser Angelegenheit zugegangen sind, zu antworten, so

sehe ich mich genötigt, diese öffentliche Aufforderung an ihn zu erlassen.

Kolberg, Wilhelmstr. 11, 5. Mai 1905. Dr. B e h r e n d s e n.

Glumaceae exsiccatae.
Lief. XII und XII a der Carices und Lief. XVII und XVIII der Gramineae

hoffe ich im Laufe dieses Sommers fertigstellen und versenden zu können.

Oiferten von den Mitarbeitern werden noch stets angenommen.

Karl s ruhe in Baden. A. Kneucker, Werderplatz 48.

Mitteilung.

Herr Professor Dr. J. Murr in Trient teilt mit, dass sein Name irrtüm-

lich in das Programm der Naturforscherversammlung in Meran (Sept. 1905) als-

Einführender gekommen sei.

Druck von J. J. Reiff in Karlsruhe.
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